Ein dreifaches 87+1 an alle Kameradinnen und 
Kameraden aus dem nationalen Lager 


Leider läßt uns die deutsche Paragraphenflut nichts anderes mehr übrig 
als unsere Grüße an Euch in Wort oder Zahlenspiele zu verstecken. Ihr 
werdet aber sicher Verständnis dafür haben. 

So jetzt aber zum eigentlichen Thema. Der Feldzug Nr. 5 ist jetzt endlich 
nach geringer Verspätung erschienen. Inhaltlich bekommt Ihr diesmal 2 
folgendes geboten: Intis mit Stahlgewitter, Oidoxie, Frontalkraft und 
letztendlich dem Nord - Versand. Party, Konzert und sonstige Berichte 
sind natürlich auch wieder dabei. So, anzumerken wäre jetzt vielleicht, 
daß unsere nächste Ausgabe nicht der Feldzug Nr. 6 sein wird sondern 
den Namen „Der Rippenbrecher“ tragen wird. Dies ist ein Zineprojekt 
zwischen uns, dem Feldzug Zine, und dem Manuel vom Doitsche 
Offensive Zine. Da wir ja alle drei Mannheimer sind, und dazu noch stolz 
drauf, haben wir uns gedacht machen wir halt mal ein einmaliges 
Zineprojekt mit limitierter Auflage. Abonnenten erhalten dann einmalig 
den „Rippenbrecher“ und danach wie gewohnt wieder den Feldzug. Der 
nächste Feldzug wird dann praktisch die Nr. 7 sein. So hiermit müßte 
alles geklärt sein was zu klären ist. Eines ist jedoch noch anzumerken. 
Die CD Besprechungen übernimmt immer noch ein Kamerad aus 
Mannheim für uns. Hier noch mal ein Dankeschön an Dich (Görlitz) - 
aber das nächste mal bitte etwas zuverlässiger... Jetzt aber genug 
gequatscht viel Spaß beim lesen... 


Stefan & Markus 
Felzug Redax 


B2. 
Postfach 810201 a KL 
68202 Mannheim ge ' 'e 2 
(5 DM inkl. Porto) 
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Schweizer Autor ehrt deutsche Suldaten 


FAM. Das Frankfurter Allgemeine Magazin publiziert seit sehr vielen Jahren 
den „Prominenten Fragebogen“. Die politisch korrekte Zeitung sieht diesen 
Fragebogen als „Herausforderung an Geist und Witz“. Die politisch korrekten 
Fragen werden jede Woche mit politisch korrekten Antworten der befragten 
Prominenten beantwortet. Auf die Frage „welche geschichtlichen Gestalten 
verachten sie am meisten“, antwortet der politisch - korrekte 
Verantwortungsbewußte selbstverständlich so gut wie immer mit „Adolf 
Hitler“. Die politisch korrekte Frage, „welche militärischen Leistungen 
bewundern sie am meisten“, beantwortet der politisch korrekte logischerweise 
in der Regel mit „die Landung der Alliierten in der Normandie“, weil dies zur 
Niederlage Hitlerdeutschlands führte. Nun brach der bekannte Schweizer 
Schriftsteller und Fernsehautor Thomas Hürlimann aus der politisch korrekten 
Zwangsjacke aus. Die deutsche Schandelite beschämend, brach er eine Lanze 
für die größten Helden der Menschheitsgeschichte - für die von den widerlichen 
deutschen Mitläufern so sehr verunglimpften Wehrmachtssoldaten. Auf die 
Frage, „welche militärischen Leistungen bewundern sie am meisten“, 
antwortete Hürlimann: „Die deutschen Soldaten im Kessel von Stalingrad“. 
Und als wäre der Tabubruch noch nicht groß genug, antwortete der mutige 
Promi - Außenseiter auf die Frage, „welche geschichtlichen Gestalten verachten 
sie am meisten“ mit: „Die Mitläufer!“ 


Hitler hatte einige uufe Jdeen...“ 


FR (sid). Mit skandalösen -Äußerungen zum Dritten Reich und zu 
Rassenfragen sorgte die lebende Eisheckeylegende Bobby Hull“ in einem 
Zeitungsinterview für einen Eklat. „Hitler hatte einige gute Ideen. Er ging nur 
ein wenig zu weit“, war als Aussage des einstigen Centers der Chicago 
Blackhawks und Winnepeg Jets am 27.08.1998 in der englisch sprachigen 
Moskau Times zitiert. So bewertete Hull den Versuch der Nationalsozialisten, 
mit kontrollierter Fortpflanzung und der Verhinderung von Mischehen eine 
arische Herrenrasse zu schaffen, als „nicht so schlecht“. In diesem 
Zusammenhang schimpfte Hull über das „exzessive Wachstum“ der schwarzen 
Bevölkerung in den USA und über die kanadische, Regierung die zu 
„sozialistisch“ sei und „faulen Menschen zu schnell Geld“ gebe. Auf die Frage 
der prominenten Zeitung, ob es richtig sei, ihn als Rassisten zu beschreiben, 
antwortete Hull: „Es schert mich einen Dreck. Schließlich kandidiere ich nicht 
für ein politisches Amt.“ 


Gubdemo am 19. September in Rostack 


Unter dem Motto „Arbeitsplätze zuerst für Deutsche“ ging die NPD - JN sowie 
viele freie Nationalisten am 19.9.98 in Rostock auf die Straße. Die Demo war 
auch gleichzeitig die Abschlußkundgebung für die Bundestagswahl. Aus dem 
Reich folgten etwa 5000 Kameraden dem Aufruf der NPD. Die Kameraden aus 
Ludwigshafen, Mannheim und aus dem Saarland durften bei den Karlsruhern 
im Bus mitfahren, die Reisekosten begrenzten sich auf 30 DM. Nach dem alle 
Kameraden im Bus waren fuhren wir dann endlich los. Nicht mal zwei Stunden 
später wurden wir von den Bullen auf einen Parkplatz herausgewunken wo sich 
eine ganze Bereitschaft befand. Nun folgte eine Personenkontrolle sowie eine 


Durchsuchung, 
diesem 
Verhalten 
„BRD“ bekamen 
Erlaubnis zur 
. Die Stimmung 
echt gut, jeder 
zu erzählen und 


vergingen die 12 
Fahrt wie im 
Rostock 


nach 
peinlichen 
unserer 

wir die 
Weiterfahrt 
im Bus war 
hatte was 
so 

Stunden 
Flug. In 
angekomm 


en wurde unser Bus zum 2. Male durchsucht und diesmal wurden sogar Fah- 
nenstangen die länger als ein Meter waren beschlagnahmt, da man ja auf 
harmlose Gegendemonstranten einschlagen könnte. Diese Kontrolle raubte uns 
mal wieder 30 min. Unseres kostbaren Lebens. Kurze Zeit darauf sah man eine 
riesengroße Menschenmasse in Reih und Glied marschieren, aus Ihren Kehlen 
kamen Freiheitsrufe für unser Vaterland und das deutsche Volk. Ein riesiges 
Fahnenmeer versetzte mich in Euphorie. Als wir den Demonstrationszug er- 
reichten reihten wir uns gleich ordnungsgemäß ein. Links und Rechts wurden 
wir von der Polizei begleitet die ja die Aufgabe hatte uns zu beschützen. Die 
Demo verlief im großen und ganzen ziemlich ruhig da die linken Chaoten von 
uns abgeschirmt wurden. Auch die Bevölkerung hatte uns positiv empfangen, 
manche klatschten uns zu, wiederum andere schlossen sich unserem Demon- 
strationszug an (meist junge Leute). Es waren Sprechchöre wie „Arbeitsplätze 
zuerst für Deutsche“, „Hier marschiert der nationale Widerstand“, „Hoch die 
nationale Solidarität“ oder „Ob Ost ob West nieder mit der roten Pest“. Nach ca. 
90 Minuten endete die Demo. Es gab noch eine Abschlußkundgebung von Udo 
Voigt und anderen bekannten Kameraden. Als Fazit kann man behaupten, daß 
die Demo sehr positiv verlaufen ist. 


Auch haben wir der Bevölkerung verdeutlicht, daß wir weiterhin auf die Straße 
gehen um dem deutschen Volk klar zu machen das sich hier bald etwas ändern 
muß! Denn dies ist unser Land und das soll es auch bleiben. 

Ungefähr eine halbe Sunde nach Beendigung der Demo sind wir an unserem 
Bus angekommen. Viele der Kameraden verbrachten die Heimfahrt mit 
schlafen, oder singen. Morgens gegen 8.00 Uhr erreichten wir endlich 
Ludwigshafen. Zum Schluß möchte ich noch etwas aus einer Reichstagsrede 
Bismarcks zitieren: 

Wir können durch Liebe und Wohlwollen leicht bestochen werden, vielleicht zu 
leicht. Aber durch Drohungen gewiß nicht! Wir Deutsche fürchten Gott und 
sonst nichts auf der Welt und die Gottesfurcht ist es schon, die uns den Frieden 
lieben und pflegen läßt (6.02.1888). 


An dieser Stelle möchten wir uns bei unserem Kameraden Wolfgang für diesen 
Bericht bedanken! 


Die italienischen Faschisten versammeln sich 3 Mal im Jahr (jeweils am 
Sonntag vor dem 28 April - Todestag, 28 Juli - Geburtstag und der wichtigste 
ist der Sonntag vor dem 28 Oktober - Marsch auf Rom) um ihrem Duce zu 
gedenken. Teile der Kameradschaft Rhein - Neckar entschlossen sich am Tag 
des Geburtstages hinunterzufahren. Mussolini liegt in seinem Heimatort 
Predapio begraben. Dieser befindet sich in der nähe Rimins. An seinem 
Geburtstag versammelten sich ca. 200 schwarz Hemden um Mussolini zu 
gedenken. Bei weitem reicht die Veranstaltung nicht an Spanien heran, aber die 
italienischen Faschisten meinten, daß ein groß Teil der Menschen am 
wichtigeren Marsch auf Rom, am 25 Oktober in das kleine Städtchen käme. Auf 
jeden Fall lohnt es sich, auf den Weg nach Italien zu machen, da außer der 
Freundlichkeit für Deutsche, die Kontaktpflege zu ausländischen Kameraden, 
die große Anzahl von Geschäften, einen großen Anreiz für uns darstellt. 


Die italienischen Kameraden baten uns, daß wir einen Artikel schreiben sollten, 
da sie sich wünschten, daß in Zukunft, vermehrt auch Deutsche an den 
Gedenkveranstaltungen teilnehmen könnten. Gerade Kameraden im 
süddeutschen Raum sollten das beherzigen. 


Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Nationaler Widerstand Rhein - Neckar 


® 


Der Felsen Br. Seife 06 IL 


Endlich sollte mal ein Konzert in unserer Nähe stattfinden! Also machte man 
sich gegen 19.30 Uhr auf den Weg in die benachbarte Pfalz. Durch falsche 
Informationen fuhr man I Stunde planlos in der Gegend herum. Durch eine 
stinkende Mitfahrerin (gel Sina - kleiner Scherz - Insider) wurde die Stunde 
Fahrt zu Qual. Durch Zufall traf man ein paar Kameraden mit dem selben Ziel. 
Dort angekommen wurden jede Menge Leute begrüßt. Die Band Donertyrann 
spielte gerade ihr letztes Lied, deshalb können wir nicht viel über diese Band 
schreiben.. Danach kam Querschlag aus Erfurt auf die Bühne die uns 
musikalisch sehr begeisterte. Der Gittarist sorgte mit Luftsprüngen für eine 
Bühnenshow wie auf einem Max Ressist Konzert. Von den Texten bekam man 
leider nicht allzuviel mit. Die Stimmungsmacher des Abends waren eindeutig 
United Blood, die den ganzen Saal (200 Leute) zum Pogo bewegten. Es wurden 
Kulthymnen von Freikorps , ‚Land meiner Väter“ Tonstörung „Ihr wißt was“ 
Sturmgesang „Punks“ usw. Gespielt. Als letzte Band des Abends spielte 
Oidoxie, die Titel ihrer neuen Platte spielten. Leider konnte die Stimmung nicht 
mehr verbesse erden. Gegen Ende des Konzerts gab es mal wieder eine 
Schlägerei untereinander (sogar in Anwesenheit der Polizei - die jedoch nicht 
eingriff sondern ‚eher zu beruhigen versuchte) die glücklicherw eise ohne größere 
Verletzungen ausging. Traurig, traurig das so etwas immer wieder passieren 
muß... . Ansonsten war das Konzert ein voller Erfolg, die Bullen ließen uns 
zufrieden, der Bierpreis stimmte und . zu Essen abe es ‚auch was - was will man 
mehr. 

Grühe an: nn 

Björn und Klages Erbe, Po meister Manfred, Jungsturm, Jürgen (danke 
fürs fahren) Sina (Stinktier. ss mal ei ein naRBbaR 


Ef lebe daf Reich! 


Nationalismus verpackt auf 24 Seiten - 
Geschichte, Politik, Nachrichten, Tips 
und Tricks für den politischen Kampf 
und vieles vieles mehr. Noch heute für 
2,-DM + Porto bestellen bei : 


Der Sturmführer (S.F.) 
Postfach 81 02 01 
68202 Mannheim 
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1. Stellt Euch mal vor! 


Martin (23), Bürokaufmann 
Michael (21), Azubi und Torsten (20), Schüler 


2. Wie lange gibt es Euren Versand schon? 
Die Anfänge reichen in den Dezember 1996 zurück, aber etwas professioneller wurde es 
erst Anfang 1998. 


3. Wie seid Ihr auf die Idee gekommen, einen Versand zu machen? 
Jeder von uns hatte zunächst nebenbei CDs an Freunde und Bekannte verkauft. Mit der 
Zeit haben wir dann untereinander getauscht. Bei einer Feier im Dezember 1996 haben 
wir dann überlegt, daß es einfacher sei, den Finkauf zusammenzulegen und den Verkauf 
mittels Listen etwas zu straffen. Daraus entstand dann die erste Liste NORD-Versand 
1/97. Wir haben damals nur 30 verschiedene CDs im Angebot gehabt. 


4. Erzählt mal was über die Hausdurchsuchung im August 98! 
Die Sache begann um 9.00 Uhr morgens, als Martin noch auf dem Töpfchen saß. Der 
Abend zuvor war etwas feucht-fröhlich gewesen und Kamerad Ronny hatte im Lager 
übernachtet. Etwa 20 bis 25 Personen stürmten jedenfalls den Innenhof und waren sehr 
aufgeregt. Laut Beschluß ging es um die Debut-CD der Gruppe D.P. „D.e.S.“, die gemäß 
Beschluß angeblich gegen 886 StGB verstoßen würde (wohlgemerkt: Nicht gegen $86a 
oder 130 StGB). Die CD hatten wir nicht im Angebot, aber das hat die Staatsschützer 
nicht sonderlich interessiert. Zunächst wurden die beiden PCs abgebaut, dann mit dem 
Abtransport des gesamten (dort gelagerten) Warensortiments begonnen. Neben den PCs 
wurden aber auch die Monitore 


‚ Tastaturen, Software und alles mögliche eingesackt. Der 
Gipfel der Ironie war die Beschlagnahme einer Indexhst 
e von der Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Schriften 
Denn eigentlich hätten die Staatsschützer anhand dieser 
N Liste alle vorhandenen CDs überprüfen können. Das Ziel war 
allerdings nicht die Aufklärung einer mutmaßlich be- gangene 
n Straftat, sondern die Vernichtung unseres Betriebes aus 


politischen Beweggründen. Die ganze Show dauerte über vier 
Stunden, wobei zwischenzeitlich die gesamte Wohnung gesperrt wurde, wir also drau- 
ßen bleiben mußten. Im September hat das Amtsgericht die Beschlagnahme sämtlicher 
Gegenstände bestätigt, da diese angeblich als Beweismittel in Frage kämen. Das LG hob 
diese Beschlüsse auf und erklärte auch Teile des Durchsuchungsbeschlusses für rechts- 
widrig. Unser Warensortiment haben wir trotzdem noch nicht wieder. Der Gesamtscha- 
den beläuft sich auf über 20.000 DM und es war nur der Solidarität unserer Lieferanten 
zu verdanken, daß wir überhaupt weiter machen konnten. Besonders geholfen haben uns: 
Uhl von DIM-Records, Mandy von GvB und Ronny von Nordwind. DANKE! 


& 


5. Welche Artikel werden in Eurem Versand angeboten? 
Der Schwerpunkt liegt bei den CDs. Wir haben schrittweise das Sortiment vergrößert 
und können mittlerweile rund 300 verschiedene Titel anbieten. Daneben haben wir seit 
dem Sommer auch T-Hemden und Fanzines. Es soll künftig auch noch andere Angebote 
eben. 


6. Welche Fanzines lest Ihr? 
Alle, die uns erreichen. Es gibt ja inzwischen zig Fanzines und die Qualitätsunterschiede 
sind sehr groß. Eine relative Spitzenstellung nehmen bei uns der 
Lokalpatriot, All skrewed up und die Haß Attacke ein. Der 
Feldzug #4 hat uns auch sehr gut gefallen, war eine prima 
Steigerung zu den vorherigen Ausgaben! Zu Weihnachten wird 
übrigens ein Spezial-Fanzine vom NORD-Versand erscheinen. 
Natürlich kriegt als Erstes die Feldzug-Redax ein Exemplar. 


7. Welche Musik hört Ihr privat? 
Michael hört am liebsten Kraftschlag, Nordwind, 08/15 und Skrewdriver. Torsten liebt 
deutsche Schlager und sonst eher die ganz harten Sachen aus den Listen der Bun- 
desprüfstelle. Martin hört Schlager, sehr gerne Oi!-Punk wie Troopers oder Pöbel und 
Gesocks und dann noch alles von Marcus Hüther (Drom, Sturmgesang, Vollstrecker, 
efc.). 


8. Was sind eure Hobbys? 
Die decken sich in etwa: Partys, Fußball, Fitneß (Kampfsport). Michael und Torsten ın- 
teressieren sich zudem sehr für Autos. 


9. Wie lange seid Ihr schon in der Szene aktiv’? 
Michael und Torsten sind seit Anfang 1995 dabei, Martin ist schon Ende der 80er hier 
und da bei den damals eher raren Demos aufgetaucht. Michael war auch bei den NPD- 
Demos in Leipzig und Rostock, wobei er in Leipzig eingeknastet wurde (die Kleidung 
war halt nicht so passend). Wir hatten uns eine Zeit aber auch nur ın unserer örtlichen 
Szene getroffen, weil es hier zwischen den politischen Leuten viel Streit gegeben hatte. 
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10. Seid Ihr Skins? 
Torsten nicht, auch wenn er viel von der typischen Kleidung trägt. Martin hatte bis An- 
fang der 90er Glatze, aber mit der Lehre war das dann vorbei. Und Michael bezeichnet 
sich als halbe Portion, ääh halber Skın. Früher hat er jedenfalls noch Nordland-Feten 
veranstaltet. Jetzt in der Lehre geht es aber auch beı ıhm etwas ruhiger zu. 


11. Wie seid Ihr mit dem Versand zufrieden. habt Ihr viele Besteller? 
Nein, bei uns ist den ganzen Tag nichts los. Wir sitzen nur rum und spielen uns an den 
Eiern. Manchmal kommt auch eine weibliche Aushilfskraft und erledigt das für uns. 
Wenn dann eine Bestellung eingeht, lassen wir vor dem Haus einige Raketen aufstei- 
gen.... Im Ernst: Wir sind natürlich froh über jeden Kunden. Aber nur vom Versand le- 
ben, daß wäre nicht möglich. 
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Unsere kostenlose, superschöne und formvollendete Liste Kann man bestellen auf posta- 
lischem Weg (NORD-Versand, Postfach 1134 ın 25463 Halstenbek) oder per Fax 
(04101-473881) oder per Telefon 04101 — 404 405. Jeden Tag von 9.00 Uhr bis 23.00 
Uhr. 


13. Eure Meinung zu: 
a) Der Feldzug 

Ein ganz übles, faschistoides Blatt! Voller Rassismus, sexistischer Andeutungen, volks- 
verhetzender Äußerungen, antisemitischer Tiraden, undemokratischer Gesinnung und 
pormographischer Bilder. Bitte schickt uns auch von der nächsten Ausgabe 20 Exempla- 


sur re!!! 

b) Wahlen 98 

Tja, der NORD-Versand hat seine Stimmen einer 1,X%-Parteı gegeben und war damit 
Er 


auf der Verliererseite. Aber es gab auf Seiten der Nationalen ja nur Verlierer. Die 
Rechtsparteien sind eigentlich eine Zumutung. Vom Ziel ıst man jedenfalls meilenweit 
entfernt. Dafür haben wir hier die Rechtschreibreform gekippt. Hat uns aber auch nicht 
viel genützt. 

c) Kapitalistische Versände 

Aus Jux und Dollereı macht niemand einen Vertrieb auf. Man hat damit Arbeit, man 
muß Steuern zahlen, die CDs besorgen. trägt 


das geschäftliche Risiko (denkt nur an un- 
sere Hausdurchsuchung) und 


hat auch sonst eine 
Überschüsse sind daher 
muß ınan aber, wenn 
rücksichtslos auf 
weıl man z.B. billige 
produziert und Bands 
Funny Sounds (die 
beschäftigen) ist 
so schlimm wie Rock- 
neuestem die meisten 


Menge Verantwortung. 
notwendig. Kritisieren 
die Gewinnabsicht 
Kosten der Musik geht, 
bzw. keine Booklets 
über den Tisch zieht. 
auch nationale Leute 
deshalb beı weitem nicht 
o-Rama, wo seit 
CDs auf Egoldts Heim- 
PC gebrannt (!) werden: Der Druck auf 
der CD kann mit feuchtem Finger 
verwischt werden. und manchmal vergißt der 
Typ sogar die Seitenschrift auf der CD zu verändern (man siehe sich mal Freikorps 
„Heil Odin“ an, wo „Immer + ewig“ drauf steht). So geht es doch nun wirklich nicht, 
und wenn dann protzig „100% Skinprodukt“ draufsteht, ist das eine üble Verarsche!!! 

d) rechte Musikszene 

Die ist wirklich von Region zu Region anders. Eigentlich kann man insgesamt recht zu- 
frieden sein. Die Bandbreite unserer Musik hat zugenommen, mit unterschiedlichen 
Richtungen. Zum einen wird es sehr metallisch (Staatsfeind, Kreuzfener, auch 
Volkstroi), andere kommerzialisieren sich etwas (Kraftschlag, Nordwind). Möglicher- 
weise werden weitere Nischen entstehen, wobei nationalistischer Hip Hop wohl eine 
Utopie bleiben wird. 
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14. Äußert Euch doch mal über Probleme in diesem Land. 
Diese Inti hat schon eine gute Länge erreicht. so daß diese Frage nicht volslärnklig “ 
antwortet wird. Es gibt einfach viel zu viel Probleme. Massenarbeitslosigkeit, neue Ar- 
mut, Überfremdung, korrupte Politiker, mangelnde Gemeinschaft, Aufgabe unserer Sou- 
veränität und so weiter. Eigentlich ist das ganze Svstem scheiße. 


15. Letzte Worte Grüße oder sonstiges... 
Unsere letzten Worte wollten wir noch nicht so bald sprechen. Michael grüßt seinen 
Hund Wotan, Thorsten seine Mama, Martin grüßt dıe Katzenbraut aus Kirkel - Limbach 
(warte nur unser Fanzine ab!!!) Alle zusammen grüßen die politischen Gefangenen! 


Dieter Loch YYYusikverlag 
Fostfach 91 1105 - 455736 „Sprockhövel 
Tei.: O 23 23 171790 - „fax: 7 92 63 
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LASCRLETI. ULNZIT? 


Postfach 12 22 
94333 Geiselhöring 


Tel.: 0 94 23/90 25 63 | 
Fax: 0 94 23/90 39 99 | 


Grundsätzlich gilt: 


2. 
$ 
4 
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Verhalten bei Polizeieinsätzen 


Herausgegeben und im Eigendruck selbst hergestellt von Frank Rennicke, Liedermacher 
und Familienvater, Arbeitskreis kritischer Elten in der NPD, co 
Nationaldemokratische Partei Deutschlands, Röterstr. 4, D-70197 Stuttgart: 


Ruhe bewahren und sich nicht einschüchtern lassen, 
sich von einer Uniform und von Waffengewalt nicht beeindrucken lassen. 
höflich bleiben / keine Beamten beleidigen, 


fest und entschlossen auftreten / mancher Polizist weiß um sein 


Fehlverhalten, 
- eine höfliche "Frechheit" an den Tag legen und sich nicht alles gefallen 
lassen. 


Sollte ein Polizist von Ihnen etwas verlangen (z.B. bei Personenkontrolle, 
Fahrzeugkontrolle, Durchsuchung oder bei Platzverweis). so fordert man von 


diesem: 
1. Name und Dienstgrad 


Dienstnummer des Polizisten 

Dienststelle und Vorgesetzter des Polizisten 

Aufgrund welcher Gesetzeslage wird der Polizist tätig - $$ genau nennen 
lassen 

Bei Willkür fragt man deutlich. ob der Polizist für diese Maßnahme 
verantwortlich ist und dafür gerade steht oder ob er auf Befchl handelt - 
dann genau nennen lassen, wer für die Maßnahme verantwortlich ist 

Bei nicht uniformierten Polizisten immer den Dienstausweis zeigen lassen - 
verlangen. daß man die Ausweisdaten in Ruhe lesen abschreiben kann - das 
sekundenschnelle Zeigen oder das Zeigen mit Abdecken von Daten durch 
Polizisten ist nicht zulässig 
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7. Grundsätzlich gilt: Immer Schreibzeug (Stift und Papier) zur Hand haben 
und sich die unter Punkt 1-7 gemachten Daten sowie Uhrzeit und Ort des 
Geschehens sowie ggf. anwesende Zeugen aufschreiben. Dieses ist wichtig! 
Nach einigen Stunden kann man viel vergessen haben. 


Maßnahmen. z.B. Beschlagnahmen oder Sicherstellungen von eigenen 
Dingen. immer bestätigen lassen und ein Protokoll bzw. Liste der 
Gegenstände verlangen. 

9. Keine unnötigen Angaben machen. nichts unterschreiben und gegen 
empfundene Willkür sofort protestiere! 


Mancher Polizist wird sein Verhalten überdenken, wenn ihm der Gegenüber 
höflich. aber bestimmt auftritt und sich sofort nachfragend Notizen macht. 
Sollte ein Polizist sich nicht ausweisen bzw. die Angaben verweigern, sich 
unhöflich oder gar beleidigend verhalten, so kann und sollte man sich wehren. 

Zuhause kann man dann nach dem ""ersten Verdauen" beizeiten schriftlich 
vorgehen: Die Dienstaufsichtsbeschwerde ist das richtige Mittel gegen alle 
Rechtsverstöße der Beamten vor und während eines Einsatzes. Sie ıst beim 
Vorgesetzten der Beamten einzulegen (bei einem Polizisten die Dienststelle z.B. 
Polizeidirektion, bei einem Staatsanwalt die 
Staatsanwaltschaft), die tätig waren. Kosten 
entstehen nicht. 


Die Strafanzeige und der Strafantrag (immer 
gleichzeitig beides tun) ist das richtige Mittel 
bei schwerwiegenden Rechtsverstößen der 
Beamten. Sie ist am besten bei der 


Staatsanwaltschaft 
Fehlverhalten der 
aber auch daheim bei 
Staatsanwaltschaft bzw. örtlichen Polizeiwache 
gestellt werden. Kosten entstehen nicht. Die 
Erstattung einer Strafanzeige ist aber 
sorgfältig zu überlegen, weil das wahrheitswidrige Erstatten einer Strafanzeige 
eine strafbare Verdächtigung gemäß $ 164 StGB darstellt. 

Die im Grundgesetz verankerten Grundrechte sind beständig einzufordern, 
gerade wenn diese für patriotische Bürger für deren idcalistischen Einsatz 
beschnitten werden. Unter den Grundrechten sind folgende besonders 
entscheidend: GG Artikel 1 - Schutz der Menschenwürde, Art. 2 - 


® 


einzulegen. wo das 
Beamten geschah, kann 
der örtlichen 


Freiheitsrechte, Art. 3 - Gleichheit vor dem Gesetz, Art. 4 - Glaubens- und 
Bekenntnisfreiheit. Art. 5 - Meinungs- und Pressefreiheit, Freiheit der Kunst 
und Wissenschaft, Art. 8 - Versammlungsfreiheit, Art. 10 - Brief- und 
Postgeheimnis, Art. 13 - Unverletzlichkeit der Wohnung. 

Wir empfehlen die Broschüren vom Deutschen Rechtsbüro. c/o Miosga. 
Postfach 33 04 41, D-14174 Berlin. Info anfordern - nur wer seine Rechte 
kennt, kann sich gegen die Willkür schützen!" 


Kontaktanschrift des Liedermachers für Tonträgerinformationen, Bestellungen und 
Autogramme: Frank Rennicke, Postfach I1 45, D-71135 Ehningen. Internet: 
htip://members.aol.com/FrankRenni/index.html. 


Es folgen nun ein paar Adressen von verschiedenen Verfassungsschutzämtern 
bei denen Ihr kostenlos für jedes Bundesland die aktuellen 
Verfassungsschutzberichte und sonstige Broschüren bestellen könnt!!! 


Baden Württemberg : Innenminister, Dorotheenstr. 6, 70173 Stuttgart 

Bayern : Staatsministerium des Innern, Odeonsplatz 3, 80539 München 

Berlin : Senator des Innern, Berlinerstr. , 14169 Berlin 

Brandenburg : Ministerium des Innern, Henning-von-Treschkowstr. 9-13, 

14476 Potsdam 

Bremen : Der Senator für Inneres, Contrescarpe 22, 28203 Bremen 

e Hamburg : Amt für Innere Verwaltung und Planung. Johanniswall 4, 20095 
Hamburg 

e Hessen : Hessisches Ministerium des Innern, Friedrich-Ebert-Allee 12, 
65185 Wiesbaden 

e Niedersachsen : Niedersächsisches Innenministerium, Lavesallee 6, 30169 
Hannover 

e Nordrhein-Westfalen : Innenministerium, Haroldstr. 5, 40213 Düsseldorf 

e Rheinland-Pfalz : Innenministerium, Postfach 3280, 55022 Mainz 

e Saarland : Ministerium des Innern, Franz-Josef-Röderstr. 21, 66119 
Saarbrücken 

e Sachsen-Anhalt : Ministerium des Innern, Halberstädtestr. 2, 39112 
Magdeburg 

e Sachsen : Sächsisches Staatsministerium des Innern, Archivstr. 1,01097 
Dresden 

e Schleswig-Holstein : Innenministerium, Düsternbroocker Weg, 24137 Kiel 

Thüringen : Innenministerium, Schillerstr. 27, 99096 Erfurt 
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re — zur r Zeit aus: 
Dennis - 22 Jahre - Baß 
Christian - 21 Jahre - Gitarre 
Marko - 2. Bu nz 5 


Es er eine ini CD were nit 
dem Namen „ Ein neuer Tag“ mit 4 
Liedern drauf. Die Longplayer CD 
mit dem Titel „Schwarze Zukunft“ 
wird erst Ende Mai erscheinen. 


Wir sind mit beiden Aufnahmen 
sehr zufrieden. Wir waren diesmal 
in einem anderen Studio als bei der 
ersten CD und haben dadurch eine 
viel bessere Ton und el m 


Es wer ormssichtlich i im TE - 
Winter "98 eine Projekt Longplay 
CD mit Notwehr unter dem Namen 
„German an Ki 


Ich (Marko) mache das Projekt mit 
Notwehr und Dennis macht evtl. 
ein Projekt mit Ruhrstörung das 
sich Zechentrupp nennen soll. 
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ikst? .. ee 
Wir versuchen ie Stile 
zu spielen. Die neue Longplay 
„Schwarze Zukunft“ ist teilweise 
vom musikalischen recht metal- 
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Wir suchen immer noch on 
neuen Schlagzeuger und mittler- 
weile auch noch einen neuen So- 
logitarristen, da dieser auch aufge- 
hört hat. Wer Interesse hat kann 
sich unter folgender Adresse mel- 
den: Oidoxie Records, postlagernd, 
44339 Dortmund oder Tel.0172/ 
6463783 _ EEE TEE 


ge: 


wi ir Buben SEenllich keine Tabl. 
der. Wir versuchen einfach nur so 
gut es geht unsere Musik rüberzu- 
zz 5! ei 


Wir Würden gerne mal mit F ortress 
2 Bound for Glory auftreten. 


Zum ge Teil schreibe ich ( 
Marko) die Texte. Den einen oder 
anderen Text schreiben aber auch 
mal die anderen Bandmitglieder. 


Wie oft geht Ihr proben? nn a 
Da wir alle in verschiedenen Städten = öllllen, gehen ı wir nur Peer in y 


Woche proben -. zwar ne | 


er Er Eehlich Tim aus dee Rechtsröekbereich Ba eine hört halt tier 
englische Sachen der andere lieber Deutsche Sachen aber Hauptsache es ist WP 
Bu 


Wir Ban mal in dr Schweiß spielen, aber das Konzert are Kt is 
haben wir _— nicht i im zn ‚gespielt. 


> ey 

Wie kommt es s GPEHENche das es Nachts kälter ist La Gntißen? 

Seit dem das Schnackenri hen an Multi lisklirose leidet sagte er zum 
; 


| B 
je Wir grüßen alle Deutschen Kannekiden, ae en uns — an Ba unterstützt 
l 


haben. Vielen Dank für die Interesse an unserer Band. 
ALLES FÜR DEUTSCHLAND 
OIDOXIE 


IRA 2 EL LER 


PSE-1.1:37 01893 PULSNITZ 
SKINWEAR & ORIGINAL-OUTFITS(*) 


Te IE TCR ion 


..Mation und "Tradition ohme Kompromisse 


KATALOG GEGEN 1,20 DM ın BRIEFMARKEN BESTELLEN 
(*) KEIN CD- VERTRIEB 


— 
AR RTRe 


Für Samstag, den 5. September 98 meldete die NPD eine Demonstration unter dem 
Motto „Deutschland uns Deutschen „in Göppingen an. Also machte man sich am frühen 


Morgen mit dem 
Weg nach 
Nach ca. 1 Stunde 
am ersten 
wo man eine kurze 
und dann mit ca. 15 
weiter in Richtung 
Nach einer weiteren 
kam man schließlich 
Sammelpunkt in 


Auto auf den 
Göppingen. 

kamen wir dann 
Treffpunkt an, 
Pause einlegte 
Kameraden 

Göppingen fuhr. 
Stunde Fahrt, 
am zentralen 
Göppingen an, 


wo nach und nach immer mehr Leute eintrudelten, bis wir gegen 14 Uhr so an die 150 
Kameradinnen und Kameraden waren. Nun formierte man sich zu 3er Reihen und warte- 
te noch eine Stunde bis die Polizei endlich den Weg von linken Gegendemonstranten ge- 
säubert hatte. Nun ging es endlich los, und man versuchte mit Parolen wie „Deutschland 
uns Deutschen - Ausländerstopp“ usw. die Bevölkerung auf uns aufmerksam zu ma- 
chen, was uns durch die ca. 1000 linken und ausländischen Gegendemonstranten sehr 
schwer gemacht wurde. Die Polizei hatte alle Hände voll zu tun, um die Sitzblockaden 


der Asseln aufzulösen und die Steine und Flaschen werfenden Massen in Schach zu 
halten. Trotz allem ließ man ——— - sich 
nicht einschüchtern und hi arm. un marschi 
erte weiter durch den Ort. a Es ging 
jedoch nur langsam voran, va rg, 2 92, da man 
an jeder Kreuzung den I|f Den. “ I] Steinen 
und Flaschen der If me in ; y "|| vermum 
mten Chaoten ausweichen [Eis er mußte. 
Im Zentrum angekommen | wurde 
eine kurze Zwischenkund- gebung 
ab- gehalten, von der man trotz Lautsprecher nicht viel mitbekam. Gegen 18 Uhr mußte 
man die Demo be-enden und wurde aus Sicherheitsgründen von Po-lizeibussen in einen 
Nachbarort gefahren. Dort wartete man gemütlich ein paar Stunden ab und fuhr mit dem 
Taxı zurück, um die Autos zu holen, bis man am späten Abend dann endlich ohne weite- 
re Zwischenfälle die Heimreise antreten konnte. 

Diese Demo hat mal wieder gezeigt, wer die wahren Gewaltäter sind - doch wir lassen 
uns nicht von Antifa und anderen Linkschaoten einschüchtern Die Straßen frei, wenn der 
nationale Widerstand marschiert!!!! 


MATZE 


Mehrere Musiker aus verschiede- 
nen Bundesländern, die deutsche 
Musik für Deutsche Volksgenos- 
sen spielen, deutsch denken, 
deutsch fühlen, deutsch handeln 
und deutsche Interessen vertreten. 


Jeder von uns hatte Schon wegen 
seiner Gesinnung Ärger mit den 
Staatsbütteln, das hat aber nichts 
a) was mit Stahlgewitter 


Hört | sie Each doch einfach : an, 
dann brauchen wir nicht lange zu 
reden. Die Texte sind auf jeden 
Fall genauso hart wie bei der er- 
sten Scheibe. Die Musik auch. Wir 
machen keine Kompromisse. 


Habt Ihr jetzt auch schon Li- 
yeauftr ritte geg eben, oder seid 
Ihr nur ein Studioprojekt? 

Wir hatten schon mehrere Auftrit- 
te. Bis auf den letzten, der eine 
Katastrophe war, waren die ande- 


ren sehr gut. 


kann man ne a . 


Augen -_ en | 


Die 2. CD is ist gerade ram 
nächste Frage RN 


Fast alles. mit der — von 
Rap, Techno, Dancefloor, House, 
Hip Hop und der ganzen anderen 
en NE 


Erklärt uns mal die Vorzüge von 
LEER ( Eau Rauscher 2 


Statments zu: . 

A) Deutsche Musikszene 

Viele gute Gruppen- zuviel 
Schrott. 

B)BRD _ 

Republik der Strolch 

C) 7.Februar (Passau) 

genauso gut, wie 1.März Demo 
München.Wie immer: rot randa- 
liert - Presse hetzt und Politik 
lügt. 

D) MC Donalds 

Auf den Ami-Müll können wir 
liebend gern verzichten. 

Seid Ihr politisch aktiv ? 
Natürlich, oder meinst Du wir 
machen das alles nur aus Spaß 
oder Langeweile? Wir sind nicht 
parteimäßig gebunden, arbeiten 
aber mit autonomen Kamerad- 
schaften und sind auf vielen Tref- 
fen, Veranstaltungen, Konzerten 
oder Demos dabei. 

Letzte Worte + Grüße!!! 
Danke und Gruß an Euch. 

ALLES WAS WIR TUN, IST 
RICHTIG. WIR SIND IM RECHT 
! WIR SIND DIE VOLLSTREK- 
KER DER SCHWEIGENDEN 
MEHRHEIT !!! 
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tt IMPRESSUM!!! 

DER FELDZUG IST KEINE VERÖFFENTLICHUNG IM SINNE DES 
PRESSEGESETZES;: SONDERN NUR EIN VERVIELFÄLTIGTER 
RUNDBRIEF AN KAMERADEN DER PATRIOTISCHEN 
SKINHEADSZENE. CD’S UND FANZINES DIE IM HEFT BESPROCHEN 
SIND WAREN BEIM REDAKTIONSSCHLUSS NOCH NICHT 
INDIZIERT/VERBOTEN. LESERBRIEFE UND ANTWORTEN DER 
INTERVIEWS MÜSSEN NICHT MIT DER MEINUNG DER REDAKTION 
ÜBEREINSTIMMEN. DER PREIS VON 5DM DECKEN LEDIGLICH DIE 
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Für diesen Samstag riefen freie Nationalisten zu einer Demo gegen die 
volksverhetzende Ausstellung „Vernichtungskrieg - Die Verbrechen der 
Wehrmacht“ auf. Treffpunkt war um 14Uhr an der Josefshöhe, den man auch 
pünktlich erreichte. Nun wurde man erstmals von der Polizei nach Waffen 
durchsucht ehe man in das abgezäunte Gelände durfte. Gegen 15 Uhr setzte 
sich der ca.1000 Mann starke Demonstrationszug in Bewegung. Linke Chaoten 
waren nicht zu sehen. Mit Polizeischutz zog man nun durch die ehemalige 
Hauptstadt mit Parolen wie „Deutsche Soldaten - Heldentaten“, „Hoch die 
nationale Solidarität“ um die Bevölkerung auf sich aufmerksam zu machen. An 
einem abgelegenen Gelände folgte nun eine Zwischenkundgebung mit Rednern 
wie Friedhelm Busse, Christian Worch etc. . Danach marschierte man an den 
Ausgangsort zurück wo noch eine Abschlußkundgebung stattfinden sollte, die 
aber wegen schr starken Regenfall abgesagt wurde. Gegen 19.30 Uhr fuhr man 
mit dem Bus in Richtung Heimat. 

Fazit: Gelungene Demo, kein Ärger mit Polizei und Linken, gute Redner. 
Einziger Nachteil war der Regen, aber der kann uns nicht abhalten für die Ehre 
der Deutschen Wehrmacht zu demonstrieren. 


RETTEN nen ETSRENT nassen 


ZU GI >SVIEFEI JE 
KATLER | 


Das sati le} risch qute Skinz ine! 
fur 7,.- DAA + Toro ' 
Isei 
MAL. 


Er: 


co D.Sg.K. 
Postfach 1217 
06459 Kirkel - Lissbach 


"Rreusritter” Das Zine der heidwisch nationalen Furend 
Franken 
G.F., Postfach 1135 


97702 Münnerstadt 
für 6 DM + 3 DM Porto 


— und m Konzert in 
Mannheim 


Mittags um 12 Uhr von einer durchzechten Nacht nach Hause gekommen freute 
ich mich erstmals auf ein bißchen Schlaf, doch wie sollte es auch anders sein, 
klingelte um 14 Uhr das Telefon und ich wurde gefragt ob ich nicht Lust hätte 
auf ein SK Konzert mitzugehen, da ich schon ein paar Tage zuvor einige 
Plakate in der Mannheimer Innenstadt gesehen hatte sagte ich zu und 
verabredete mich um 19 Uhr mit Matthias am Hauptbahnhof. Von dort aus ging 
es los in Richtung Alte Feuerwache, wo man immer mehr Zecken und anderes 
linkes Gesindel sichten konnte, irgendwie kam man sich recht komisch vor und 
immer sehr beobachtet. Nachdem wir den urteuren Eintritt von 29,- DM 
bezahlte bekamen wir einen tollen Papageienstempel auf die Hand gedrückt und 
durften in das innere der Halle wo sich schon einige Punks, vereinzelte Sharps 
und so Ökofreaks angesammelt hatten. Es lief noch Musik von der Anlage 
bevor die Band aus dem Urwald zu spielen begann. Leider fingen die Reegae 
Deppen vor den Busters an und so mußten wir sie uns auch noch betrachten, da 
wir nichts vom Ska verpassen wollten. Auch den Sharpis hat diese 
Musikrichtung nicht besonders gefallen wie wir an deren Gesichtsausdrücken 
feststellen konnten. Nach ewig langer Zeit und Zugaben betraten endlich Die 
Busters die Bühne und legten mit schnellen Skarhytmen los, wobei das 
Publikum tanzte wie in einer Disco !! Aber egal ! Da ich ja nicht schr viel 
geschlafen hatte und immer noch einen dicken Kopf vom Vortag hatte bin ich 
aber beinahe eingeschlafen. Da ich eigentlich so gut wie nie Ska höre war ich 
doch sehr positiv davon überrascht. Irgendwann gegen 1 Uhr verließen wir den 
Veranstaltungsort vor Konzertschluss, damit wir nicht noch von irgendwelche 
Sharps angeschwätzt werden usw.. So tourte man noch bis um 3 Uhr nachts 
durch die Mannheimer Innenstadt und kam dann gegen 4 Uhr morgens 
Zuhause im Bett an. 

Fazit: Wenn der Eintritt nicht so teuer gewesen wäre und kein Reegae gespielt 
worden wäre, wäre es gar nicht mal so schlecht gewesen !!! 


Sn 2 Ri o 7 ni x » 
presented by MSE in Kooperation mit KuZ Alte Feuerwache 


26.12. Mannheim 


VVK: DM 24,50 + Geb. 
20.00Uhr Alte Feuerwache ak: om 


Feindaufklärung 
geht alle an | 


Tag für Tag werden wir mit dem wahren Gesicht dieser Demokratie * 
konfrontiert - Unsere Fahnen und Symbole werden verboten. Unsere 
Veranstaltungen brutal aufgelöst und unsere Demonstrationen untersagt. Rede- 
und Pressefreiheit gibt es für uns mittlerweile nicht mehr. Unsere Grundrechte 
werden beschnitten, wo es nur geht. Auf den Straßen läßt das System den linken 
Mob auf uns los. Doch hinter den Repressionen stehen Personen, die wir uns 
merken müssen! Als revolutionäre Kämpfer beklagen wir den Zustand der 
Unterdrückung durch das herrschende System nicht, denn wir sind überzeugt 
davon, daß sich aufgrund unseres unerschütterlichen Einsatzes das Blatt bald 
wenden wird. Dann sind wir an der Reihe, das Machtgefüge dieses auf auf 
Lüge, Verrat und Ehriosigkeit aufgebauten Systems zu zerbrechen. 
Unnachsichtig müssen wir als die wirklichen Vertreter des Volkes unseren 
unbedingten Machtanspruch durchsetzen. Dazu ist es bereits heute schon, ein 
hohes Maß an Informationen über die Strukturen unserer politischen Gegner zu 
besitzen. Gegner unserer Bewegung sind natürlich alle antideutschen 
destruktiven und systemerhaltenden Personen. Da dieser Kreis jedoch viel zu 
groß ist, als das er mit dem Begriff Anti - Antifa ausreichend abgedeckt wäre, 
steht der Begriff Feindaufklärung für cine weiter ausgreifende 
narichtendienstliche Arbeit. Jeder nationale Aktivist ist aufgefordert, in seiner 
Gemeinde, seiner Stadt und seinem Gau eine entsprechende Aufklärung zu 
leisten und die gewonnenen Erkenntnisse schriftlich festzuhalten und 
gegebenenfalls anderen Gruppen der Anti - Antifa zugänglich zu machen. Nur 
eine lückenlose Gegnererfassung kann verhindern, daß jene, die heute mit aller 
Härte gegen uns vorgehen morgen straflos ausgehen, oder mit „fliegenden 
Fahnen“ zu uns überlaufen. Deshalb lautet die Lösung: Feindaufklärung für 
Deutschland - eine unbedingte Notwendigkeit! 

Kontakt über: D.C.,Postfach 4, 12533 Berlin 
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Am oben genannten Termin dachte man sich, man könne ja mal wieder ein Onkelz 
Konzert besuchen. Das gestaltet sich in der heutigen Zeit als nationaler Bürger doch 
etwas schwieriger als erwartet. Da wir keine Karten hatten mußten diese also erstemal 
besorgt werden. Jedoch hatten wir das Glück vor dem Konzert einige Kameraden zu 
treffen denen der Zugang auf Grund Ihres Äußeren verwehrt wurde. Sie verkauften uns 
die Karten etwas billiger als normal da Ihnen die Lust auf das Konzert doch etwas 
vergangen war. Also machte man sich auf dem Weg zur Halle. Der Eintritt wurde uns 
auch etwas schwieriger gestaltet. Die Security wollte einem Kameraden von uns den 
Einlaß verwehren aufgrund der Farbe seiner Schnürsenkel. Man ließ Ihn dann aber doch 
durch -leider ohne Schnürsenkel. Er bekam Klebeband damit er wenigstens Halt ın den 
Schuhen hatte. Verwunderte uns doch etwas solche Aktionen. Wenn man daran denkt 
was die Onkelz mal waren! Auf früheren Konzerten hatten wir so etwas bis jetzt noch 
nicht erlebt. Drin angekommen lauschten wir erstemal den Klängen der Vorgruppe „Pro 
- Pain“. Von dieser waren wir doch sehr beeindruckt. Hat uns im Endeffekt bald besser 
gefallen als der Auftritt der Onkelz. Als dann die die Onkelz mit Ihrem Gig anfıngen 
kam doch schon ziemlich Stimmung auf. Einige linke Mitbürger wurden beim Pogo 
ausversehen etwas verletzt. Na ja deren Pech - war ja nicht beabsichtigt (he he). Es 
kamen einige Stücke der neuen Platte aber man höre und staune es erklangen zwischen 
den neuen und einigermaßen Alten Stücken auch Lieder wie „Die Stunde des Sıegers“. 
Man spielte mal kurz mit dem Gedanken ob sie zu Ihren alten Wurzel zurückgekehrt 
sind (Back to the Roots) aber unter diesen Gedanken wurde gleich ein Schlußstrich 
gezogen. Es kam dann das schöne Lied „Ohne Mich“ in dem sie mal wieder gegen Ihre 
alte Gesinnung wetterten. Man wollte sich aber nicht die Stimmung versauen lassen bis 
der Herr Weidner wieder mit seine moralpredigen begann. Er verwies einem Kameraden 
von uns aus der Halle da dieser angeblich einen „Führergruß“ gezeigt hätte. Da hat er 
sich aber doch etwas verguckt der Herr Weidner! Die Security interessierte das aber 
wenig und er wurde aus der Halle geschmissen. Da er gehen mußte beschlossen wir 
ebenfalls zu gehen (Kameradschaft). Man wartete vor der Halle des Konzerts noch bis es 
fertig war und unterhielt sich noch etwas. Danach traten wir doch etwas enttäuscht den 
Heimweg an da man 30 Mark bezahlte aber nur die Hälfte des Konzerts miterleben 
durfte. Die Vorgruppe war die 30 Mark aber auf jeden Fall wert. Nächstes Jahr sind wir 
aber dennoch wieder dabei (Da kennen wir nichts - gell’ Wolfgang). 


Fazit: 
Sehr Gute Vorgruppe. Der Gig der Onkelz war auch nicht schlecht bis auf den 
Rausschmiß und das gepienze des Herrn Weidner. 
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»*!' Adressen der 
Szene!* 


Hier mal wieder einige Adressen von CD und Klamottenversänden, die 
Bestellisten könnt Ihr Euch kostenlos anfordern!!! 

Wikinger Versand, Postfach 1222, 94333 Geiselhöring 

Dieter Koch Mv, Postfach 911103, 45536 Sprockhövel _ 
Wolfswear Versandhandel, Postfach 2905, 02967 Hoyerswerda 
Nibelungen Versand, Postfach 1265, 49782 Lingen (Ems) 

DS/VH, Postfach 1245, 86617 Neuburg/Donau 

Nord Versand, Postfach 1134, 25463 Halstenbek 

Ultima TV, Karpfenweg 18/0115, 06120 Halle 

Streetdevil, Wagnerstr.62, 89077 Ulm 

Ohrwurm Versand, Postfach 922054, 45549 Haßliaghnen 

Z=- Versand, Postfach 2114. 33437 Clarholz 

Donner Versand, Postfach 1450, 58464 Lüdenscheid nn . 
ee IN Rene Pescheke, en J 06184 Gottenz nn 


Jetzt folgen Aressen von Fanzines, bei denen Ihr allerdings Geld oder 
Briefmarken beilegen müßt, Preis steht in der Klammer hinter der Adresse 


Zum Abschluß noch paar Adressen von inhaftierten Kameraden, die 
— wünschen. Lest bitte Rückporto bei, denn im Knast hat man 


ZU ALLER ANFANG STELLT ns 
MAL VOR *! 

Sten, 23 Jahre, Gesang + Melodiegi- 
| tarre 

Thomas, 22 Jahre, Rhytmusgitarre 
Silvio, 21 Jahre, Schlagzeug 

Rolle, 23 Jahre, Baß 
VORGESTELLT HABT IHR EUCH 
NUN, ABER ERZÄHLT DOCH MAL 
ETWAS ÜBER DIE BAND! 
-Gründung 1992 durch Sten und 
Thomas 

-kurze Zeit später dann Rolle dazuge- 
kommen 

-unzählige Schlagzeuger durchpro- 
biert und geknüppelt wic die Wahn- 
sinnigen 

-Ende '94 erster akzeptabler Drum- 
mer (Spatz) 

-Mitte '95 unser Demo (genialer 
Name: Demo '95) 
-97 erste CD, 
Samplerbeitrag 
-98 bzw. Anfang '99 dritte CD 
(macht Euch frisch!) 

tja und natürlich mußte man in der 
Zwischenzeit hier und da mal die 
Proberäume wechseln, zwecks Ärge- 
reien durch die geistig gestörten 
Autonomen. Die MEGA mag uns 
auch in Brandenburg.(Mobiles Ein- 
'satzkommando gegen Extremismus 
und Ausländerfeindlichkeit) toller 
Name nicht wahr!!! 
IWIE SIEHT DIE SZENE UM COTT- 
BUS AUS? 


98 zweite CD + 
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Keine richtige leider, der Nachwuchs 
ist jedoch deutlich erkennbar, man 
denkt also positiv und optimistisch 
BIETET IHR IRGENDWELCHE-DING 
ZUM VERKAUF AN? 

Natürlich die 2 CD’s und 2 verschie- 
dene T-Shirts („Frontalkraft Cottbus“ 
und „Komakolonne“.) alles bei Diko 
erhältlich. Übers Postfach 101025 in 
03046 Cottbus, könnt Ihr bei uns noch 
getragene Unterwäsche bestellen 
(denk ‚denk,denk-war nur'n Scherz) 
SEID IHR POLITISCH AKTIV? 
Nicht direkt politisch aktiv, aber man 
unterstützt schon hin und wieder 
parteiliche Veranstaltungen durch 
deutsches Liedgut. 
SEID IHR MIT EURER LETZTEN CD 
ZUFRIEDEN? 

Ja, bis auf die Abmischung, wir haben 
allerdings schon zweimal daraus 
gelernt. 
WER SCHREIBT BEI EUCH DIE 
LIEDTEXTE? 


HATTET IHR SCHON VIELE LF 
VEAUFTRITTE? 

In letzter Zeit reichlich! 

WELCHE ZINES LEST IHR AM 
LIEBSTEN ? 

Keine Lieblingszines!!! 

WAS HALTET IHR VON: 

&) HOOLIGANS 

es ist für uns immer peinlich, wenn 
„Menschen“bzw. Diese Hools ein 
ganzes Land beschissen dastehen 


lassen (Lens) Sollen sie von uns aus 
gegenseitig die Köpfe einschlagen, 
aber man geht ja sogar schon auf 
Rentner los Fazit: Idioten 

Kamerad A schlägt Kamerad B die 
Birne ein, weil er vom anderen Verein 
ist - da wird uns schlecht. 

B) DAMENBÄRTE 

ziemlich abstoßend 

C) ODINS DAUGHTER 


wir müssen passen 

wird wohl die Ursache für den 3. Wk 
darstellen. Diese Lügner und Fanati- 
ker gehören alle einer Gehirnwäsche 


unterzogen. 


Seid wann existiert Euer Zine, und 
was habt Ihr für eine Auflage ? 
UNSERE NR. 1 ERSCHIEN AM 20.5 
97 MIT EINER AUFLAGE VON 
200 EXEMPLAREN. BEI DER NR.4 
ERREICHTEN WIR EINE AUFLAGE 
VON 600 EXEMPLAREN, 

SEID IHR MIT EUREM LABEL ZU- 
FRIEDEN? 

Wie gesagt, bis auf die Studioab- 
mischung, aber ansonsten absolut 
zufrieden, hiermit schöne Grüße an 
Diko! 

WAS KANN MAN 


IN NÄCHSTER 


ZEIT VON EUCH ERWARTEN ? 

Wir planen noch in diesem Jahr ins 
Studio zu gehen, um 2 CD's aufzu- 
nehmen. 1. eine Mini-Balladen-CD 


mit ca.6 Liedern und eine R.A.C. CD. 
Wir haben reichlich geprobt, also seid 
gespannt. 
ABSCHLIESSENDE 
GRÜSSE!!! 


WORTE UND 


Wir entschuldigen uns für die lange 
Wartezeit unserer Antworten hoffen 
jedoch, das Ihr dennoch zufrieden 
seid. Wir grüßen alle diejenigen, die 
noch mit reinem Gewissen sagen 
können das Ihr Herz noch für 
Deutschland schlägt. Wir wünschen 
Euch und Eurem Zine noch viel 
Erfolg für die Zukunft. 

Kopf hoch, Bauch rein, Brust raus 
und für Deutschland kämpfen!!! 

In diesem Sinne FRONTALKRAFT 
WIR BEDANKEN UNS BEI DER 
BAND FRONTALKRAFT FÜR DIE 
BEANTWORTUNG UNSERER FR& 
GEN 


Attack - Survival 

Hier nun die 2. Veröffentlichung von Hate Records, die aber nicht ganz mit der 
ersten mithalten kann. 

Doch trotzdem wird einem ein guter Metal bis Hardcore Sound geboten, wobei 
der Gesang etwas nach Halsschnerzen anhört. Die Aufmachung ist gut, alle 
Texte und ein paar Fotos. Das einzige was stört ist das Cover. Im guten und 
ganzen eine CD mit der man leben kann. 

Aufmachung: 55% 

Gesang: 60% 

LEXt. 65 % 

Musik: 80 % 

Gesamt: 68 % 


Oidoxie - Schwarze Zukunft 

Das es diese Band drauf hat weiß man ja schon von Ihrem Debutalbum.Genau 
das stellen sie mit Ihrem neuen Album erneut unter Beweis. Geboten werden 
einem 16 Lieder deren Inhalte sich um Deutschlands Zukunft drehen. Diese CD 
ist klar eine Verbesserung zu den Vorgängern. Die gute Aufmachung rundet die 
ganze Sache noch ab. Jedem sei gesagt: Kaufpflicht 

Aufmachung: 85% 

Gesang: 92% 

Text: 80 % 

Musik: 85% 

Gesamt: 86% 


Nordwind - Words of Odin 

Hier nun eine Maxi CD von den dt. „Ultima Thule“ . Sie lassen einem einen 
Sound an die Ohren bringen, das einem etwas warm ums Herz werden läßt. Die 
5 Lieder bieten wieder so einiges. Was aber herauszuheben ist die die 
Übersetzung von „Road to Valhalla,“ die von einer Mädchenstimme 
mitgesungen wird. Also eine CD die in jeder Hinsicht überzeugt. 

Aufmachung: 90% 

Gesang: 80% 

Text: 85% 

Musik: 80 % 

Gesamt: 


The New Dawn - Schluß mit lusti 

Ein ordentliches Debutwerk der Fränkischen Band. Eine gute Abwechslung 
zwischen deutschen und Englischen Liedern. Textlich geht alles in Richtung 
national und White Power. Nur etwas gibt es zu bemängeln, das ist der 
Musikstil der hätte etwas abwechslungsreicher gestaltet werden können. Aber 
sonst eine gelungene CD. 

Aufmachung: 71% 

Gesang: 74% 

Musik: 68% 

Lext: 77% 

Gesamt: 


Idee Z - Unser Spiel 
Für mich das Comeback 98! Super CD der Berliner. Was einem an ausgefeilter 


Musik und Text an die Ohren fegt ist genial. Ein Hit nach dem anderen. Die 
beste Veröffentlichung von DIKO. Also so schnell wie möglich anhören und 


durchdrehen. Be 
Aufmachung: Mon 
Gesang: \ i 


Musik: WV. r er 
Text: E 
Gesamt: 


Offensive - Neuer Angriff ah 
Nach Streit und Umbenennung geht man jetzt auf Angriff - oder man versucht 


es. Der musikalische Überknaller ist es nicht gerade - klingt eine bißchen 
monoton aber man kann es sich schon anhören. 

Kann man muß man aber nicht. 

Aufmachung: 65% 

Gesang: 60% 

Musik: 70% 

Text. 60% 

Gesamt: 


Stormbringer - Hammer of the Gods 

Ein neues Projekt von Paul Burnley. Das wie immer keine Wünsche an guter 
Musik übrig läßt. Die ausgefeilte Musik tut ihr übriges. Leider ist die CD etwas 
kurz geraten - nur 9 Lieder. Das darf aber jetzt keinen erschrecken, sonder jetzt 


zulegen. 

Aufmachung: 45% 
Musik: 73% 
Gesang: 76 % 
Text: 68% 


Gesamt: 73 % N £ -_ 


Thunderrock - The nation will rise again 
Wahnsinn! Endlich ein Sampler wo jedes Lied ein Ohrwurm ist. Für die 


Ohrwürmer sorgen Mistreat, Odins Law, Pluton Svea, Brutal Attack, 
Stonehammer, Celtic Warrior und The the New Dawn. Der einzige Dreckfleck 
an der CD ist 08/15, die mit einem bereits erschienen und überflüssigen Lied 
mit von der Partie sind. Wie schon gesagt super Sampler man wird nicht 
entäuscht sein. 

Aufmachung: 73% 

Musik: 92% 


Rock fürs Reich 
Bei diesem Sampler handelt es sich um bereits veröffentlichte Lieder. Mit von 
der Partie sind Volkszorn, Todeschwadron, Faustrecht, Fackelschein und 
Racheakt. Wobei letztere Lieder mit am besten sind. Soweit also ein Sampler 
der recht überflüssig ist, denn selbst die Aufmachung ist merkwürdig. Es wird 
also nichts neues geboten, deshalb verpasst Ihr bei diesem Sampler wirklich 
nichts! 

Aufmachung: 25% 
Musik: 65% 


®&) | 


Mahnwache 
So. so eine Solo CD des „Notwehr“ Gittaristen. Hierbei werden 13 schöne 
„Balladen“ geboten die sich nicht immer und das gleiche Thema drehen. Im 
guten und ganzen eine schöne Balladen CD die für einen gemütlichen Aben am 
besten geeignet ist. 

Aufmachung: 62% 


Gesang: 65 % 
Musik: 55% 
Text: 72% 


Gesamt: 


Sturmtrupp - Die letzten Patrioten 

Die schon mittlerweile 5. und wohl auch beste CD der Jungs. Der typische 
Sound ist gleich geblieben nur die Texte sind durchdachter und aussagefähiger 
als vorher. Demnach für jeden Patrioten ein muß. Bei Hanse Records ist das 
ganze erschienen, die wieder einmal für eine geile Aufmachung gesorgt haben 
muß man. 

Aufmachung: 82% 

Gesang 70% 

Musik 84% 

Text 80 % 

Gesamt: 78_% 


English Rose - Dreams of Freedom 


Hier wird wieder ein guter Englischer Rac geboten, und zwar in einem leichten 
aggresiven Stil. Das hat die Folge das sich damit die Band verbessert hat. Die 
12 Lieder haben für jeden Geschmack was dabei. Erschienen ist das ganze in 
Eigenproduktion und die Aufmachung geht in Ordnung. Wer auf gute alte 
englische Musik steht, der ist hier ganz richtig. 

Aufmachung: 85% 

Gesang: 80 % 

Musik: 86% 

TexE 85% 

Gesamt: 


\ 


#07261/8401 


CD;s, T-Hemden, Polo-Hemden uvm 
LISTE KOSTENLOS ANFORDERN! 


Volkstroi - Same 

Vorsicht! Diese CD ist nur mit Baldrian und Beruhigungspillen anzuhören! 
Hier jagt ein Ohrwurm den anderen. Für mich mit eine der besten 
Veröffentlichungen in diesem Jahr. Auch die Aufmachung kann man bis jetzt 
als einzigartig bezeichnen. Schluß mit dem Gerede: Selbst besorgen!! 
Aufmachung: 100% 

Gesang: 94% 

Musik: 92% 

Text: 96% 

Gesamt: 94% 


Radikahl - Wir geben niemals auf 


„Was gut ist, das kommt irgendwann mal wieder!“ Mehr braucht man 
eigentlich nicht zu sagen. Nur soviel, daß diese CD eine Abrechnung mit der 
Vergangenheit und ein Tritt mitten ins Gesicht eines Jeden Presseschmierers ist. 
Die CD schlecht hin. Wir hoffen auf mehr! 

Aufmachung: 88% 

Gesang: 96% 

Musik: 90% 

Text: 98% 

Gesamt: 95% 


Kraftschlag - Wir dieses Land uns je verstehen 


Endlich eine Maxi die sich schen lassen kann. Denn man überrascht uns mit 
einem völlig veränderten Musikstil. Nämlich härter und schneller aber vor 
allem schlägt man Textlich wieder alte Wege ein. Also selbst überzeugen und 
begeistert sein! 

Aufmachung: 55% 

Gesang: 832% 

Musik: 89% 

Text: 80% 

Gesamt: 


ABO ANGEBOT 
DEN FELDZUG GIBT ES AUCH IM ABO, FÜR 20DM 
(ALS SCHEIN) GIBT ES 5 FORTLAUFENDE NUMMERN 
DIESES ZINES. SO VERPASST IHR KEINE AUSGABE 
MEHR UND SPART AUCH NOCH GELD. ALSO MACHT 
NOCH HEUTE EIN ABOt!! 


Sure 
HER 


Zorn - Triumph des Willens 
Wieder mal eine Funny Sound’s CD die aber nicht wie die meisten nur Müll ist. 


Sondern einfach Genial. Das hörende Ohr wird von angenehmer Musik und 
einem geilen Gesang beschallt. Leider keine Fotos oder anderes Wissenswertes 
über die Band. Deshalb das Fazit „unbekannt aber gut“! 

Aufmachung: 45% 

Gesang: 78% 

Musik: 84% 

Text: 832% 

Gesamt: 


Urban Soldiers 

Eine recht unbekannte Oi Band, die sich aber nicht schlecht anhört. Textlich 
behandelt man Altagsprobleme und den Alkohol (also nichts neues). Negativ sei 
hervorzuheben, das musikalisch nichts großartiges geboten wird. Das hat zur 
Folge das die CD am Ende etwas einschläfernd wirkt. Trotz lieber mal 
reinhören! 

Aufmachung: 62% 

Gesang: 64 % 

Musik: 69 % 

Text 62% 

Gesamt: 


Doitsche Patrioten - Widerstand Verboten 

Wow!!! Knaller CD Nr. 2 der Magdeburger. Wie eh und jeh, wurde kein Blatt 
vor dem Mund genommen. Musikalisch ist man etwas schneller geworden. 
Aufmachung ist ebenfalls vom besten genau wie der Inhalt. Knüpft deshalb 
nahtlos an die Vorgänger an. Deshalb, besorgen bevor es der Zensur verfällt. 
Aufmachung: 96% 

Gesang: 86% 

Musik: 88% 

Text: 94% 

Gesamt: 


Edelweiß - Der Kampf geht weiter 
Sturmflagge unter neuem Namen. Aber wesentlich besser. Doch leider bietet 


man nichts neues in textlicher Hinsicht! Nämlich was schon auf jedem 
Tonträger zu finden ist. Was man als positiv bezeichnen kann ist die Musik. 
Also wie gesagt besser wie die Sturmflagge Sachen, einfach mal reinhören! 
Aufmachung: 82% 

Gesang: 68% 

Musik: 74% 

Text: 62% 

Gesamt: 


Foier Frei Nr.12 - Postfach 2. 09041 Chemnitz - AS 60 Seiten - 10 DM 
inklusive Porto 

Inhalt: Interviews mit Senfheads, Soko Durst, Test A, Chaoskrieger, Stigger, 
Frank Rennicke, Doitsche Offensive, Konzert+Tourberichte, viele Neuigkeiten, 
Bandvorstellungen, und natürlich ein Promo CD mit sehr guten Bands !! 


Zentralorgan Nr.3 - c/o Postfach 600221. 22202 Hamburg - A4 36 Seiten - 3 
DM ınklusivc Porto 

Inhalt: Interview mit einem DVU Abgeordneten und mit der Anmelderin einer 
Demo gegen Kindesmißbrauch, jede Menge politische Berichte über 
Kundgebungen, Rudolf Hess usw. , Platten und Zinekritiken, Bandstorv von No 
Remorse und viel mehr ! 


Blood & Honour Nr.4 - keine Anschrift und kein Preis vorhanden ! 

A+ 36 Seiten 

Inhalt: Interviews mit Razors Edge, Hauptkampflinie, Block 11, Nordmacht, 
Volkstroi und Nigel ( Broadsword ), Konzertberichte, Zine und Cd Reviews und 
paar politische Berichte ( Otto Ernst Remer, R. Hess, Erich Eberhardt) und 
mehr ! 


Der Kreuzritter Nr.2 - G.F.. Postfach 1133. 97702 Münnerstadt - A448 Seiten 

- 6.50 + Porto 

Inhalt: Leserbriefe, jede Menge politische sowie auch unpolitische Berichte , 
Konzertberichte, Zine sowie Plattenbesprechungen und Interviews( 
Frankenstolz, Mirko - Hass Attacke). 


Der Kreuzritter Nr. -G.F.. Postfach 1133 97702 Münnerstadt - AS 100 Seiten 
- 6.50 + Porto. 


Inhalt: Viele politische Berichte, jede Menge Zeitungsausschnitte aus der 
Region, Gedichte, ganz viele Kontaktadressen, Platten und Zinebesprechungen, 
Konzerte, Partys usw. 


Der gestiefelte Kater Nr.S - D.g.K., Postfach 121, 66459 Kirkel-Limbach - 
A+ 56 Seiten - 7,-DM + Porto 

Inhalt: Interviews mit Spreegeschwader, Stormfront Zine, Ultima Ratio, 
Nordwind, Die weißen Riesen, Radegasst (Russland), Sturmwehr, Max Resist 
(USA), Oigenik, Comico und Hauptkampflinie. Leserbriefe, Szene Holland. 
Party-Konzertberichte, Fanzine-Cd Reviews, Fotos, Politikecke, 
Märchenstunde, jede Menge Spaß und mehr. 


Bembelsturm Nr.5 - Patrick Prokasky, Postfach 800643, 65931 Frankfurt - 
A+ 36 Seiten - 3.50,-DM + Porto 

Inhalt: Interviews mit Spreegeschwader, Sturmtrupp, Nordwind und 
Schwanztropolis. Demobericht, Party und Konzertberichte, CD und 
Zinebesprechungen, Fotos, Comic usw, 


Nationaler Beobachter Doppelausgabe 9+10 - Danny Sowade, Postfach 533, 
15205 Frankfurt (Oder) - A4, 39 Seiten - 6 DM + Porto 

Inhalt:Interviews mit Providenje (Serbien) und M.A. Bischoff, CD und 
Fanzinebesprechungen, Skinheads Rußland und ausschließlich politische 
Berichte. 


Süd-West-Wind Nr.4 - Pfalzfront c/o R.R. ,„ Waldseestr.30, 67108 
Schifferstadt - AS - 24 Seiten - 3.50 DM inklusive Porto 

Inhalt: Interviews mit Frankens Widerstand Zine, Doitsche Offensive Zine, 
Freikorps, Wiking Tonträgerversand und dem A.F.D. Zine CD und 
Fanzinebesprechungen, Gefangenenliste, Demobericht Bruchsal, Top Ten und 
Konzertbericht. 


Der Ripper Nr.S - Der Ripper, postlagernd. 38101 Braunschw eig - AS - 60 
Seiten - 5 DM inklusive Porto 

Inhalt: Interviews mit Doitsche Patrioten,. Trabireiter, Westsachsengesocks und 
Odessa. Zeitungsartikel, Fanzine-Single und CD Besprechungen, Konzerte, 
Fußballberichte und mehr. 


Der Ripper Nr.6 - Der Ripper, postlagernd, 38101 Braunschn eig - / £ 
Seiten -S DM inklusive Porto 

Inhalt: Interviews mit Elmfront, Broilers, Kampfzone und Nahkampf. 
Konzerte, CD + Fanzinebesprechungen, kleines Tagebuch, Skalendas 
Schmuddelecke, Neuigkeiten, Bandstory Brutal Combat usw. 


Germanenorden Nr.2 - Adresse ??? - AS - 34 Seiten - 3 DM 
Inhalt: Interviews mit Kraftschlag, Spreegeschwader und Ostara. 
Walkürenlied, Party und Konzertberichte, Runen, NPD-Aufmarsch usw. 


Voice of Zwickau Nr.2 - Adresse 99. A5. 54 Seiten. 5DM incl. Porto 
Inhalt: Interviews mit Senfheads. Nebenwirkung, Aryan und Sturmtrupp. 
Konzert + Partyberichte, Fanzine + Plattenreviews. News, Fotos, Demobericht. 


Frankens Widerstand Nr.1- F.W.. Postfach 73. 97344 Iphofen - A535. 40 Seiten. 
Preis 5 DM incl. Porto (?) 

Inhalt: Interviews mit Faustrecht, Südsturm. Hamburger Sturm Zine und 
Saccara, Konzertberichte, Runenkunde. Presseberichte, Verhalten bei der 
Polizei, Indexliste, Tag des nationalen Widerstandes. 


Violence Nr.1 - Violence. postlagernd. 38102 Braunschweig - AS. 48 Seiten. 5 
DM incl. Porto 
Inhalt: Interviews mit Soko Durst und Ansgar, Konzert + Partyberichte, 


Hooliganreport, Tonträger und Fanzinebesprechungen, Versandprüfung, 
Distortion Story, Fotos, Gerüchteküche. 


All skrewed up Nr.+ - Pfefferkorn. postl 
Seiten. 5 DM + Porto 
Inhalt: Interviews mit Celtic Warrior (GB), Rohstoff und Kreuzfeuer, 


Bandvorstellung, CD Besprechung, Konzerte, Fotos, Demobericht. Neuigkeiten, 
Böhse Onkelz Saga. 


agernd. 90471 Nürnberg 158 - AS. 56 


Freyja Nr.5 - Postfach 1136. 17001] Neubrandenburg - A5. 48 Seiten. 3DM 
Inhalt: Interviews mit Spreegeschwader. Gerhard Lauck, Stormfront 88 Zine 


und Absurd, CD-Fanzine-Buchbesprechugen, Runenkunde, polit.Berichte. 
Presseberichte, Namensgebung. 


® 


Baden Front Nr.1- BF. Hauptpostlagernd. 77815 Bühl - AS. 62 Seiten. 4 DM + 
2 DM Porto 


Inhalt: Interviews mit Foierstoss. Störfaktor. AEG, Frank Rennicke und Ultima 
Ratio, Szeneberichte. Konzertberichte, Passau (722987. 


Adressenliste. 


.K... Postfach 121 66459 Kirkel - Limbach - AS 


Inhalt: Leserbriefe, Interviews mit United Skins, Radikahl. United Blood und 
Kraftschlag. News, Gerüchte, Anzeigen, Konzertbericht + Partyberichte, Zine 
und Plattenbesprechungen und viel lesenswertes. 


Doitsche Offensive Nr.13-D.O. Postlagernd 68305 Mannheim - A4 44 Seiten 
- 5.00 DM + Porto. 


Inhalt: Interviews mit Erhebung, Feldzug (Band), Ostara Zine, Sturmtrupp, 
Zeitungsartikel, Konzertberichte, Zine + Plattenbesprechungen. 
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Im nun folgenden Bericht wollen wir Euch über den Geheimbund des 
„KKK“ informieren. Da es uns immer öfter aufgefallen ist das viele die 
Grundwerte des Klans gar nicht kennen z.B. Ihr christlicher Glaube usw. . 
Im vornherein wollen wir noch sagen das der Bericht nicht unbedingt die 
Meinung der Redax widerspiegelt. Außerdem soll dieser Bericht nur zur 
Aufklärung dienen und nicht etwa zum Rassenhaß schüren !!!! 


Die sogenannten Knight’s of the Ku Klux Klan kämpfen für die Traditionen 
und Prinzipien für die die Original Klansmen damals ihr leben ließen. Sie 
respektieren ebenfalls die Klan Bewegung aus dem Jahre 1920 welche als die 
„Second Era“ (zweite Ära) bekannt ist. In der „Second Era“ erreichte der Klan 
seine politische Macht. Wie auch immer kämpft der Klan heute nicht mehr für 
irgendwelche Erinnerung sondern für die Wertvortsellung der Westlich 
Christlichen Zivilisation und dem Element das dies möglich macht: Die weiße 
Rasse. Heute in der mittlerweile 5ten Ära ist der Klan die älteste und effektivste 
Westlich Christliche Organisation. 


Für was der Klan steht: © 


Die Weiße Rasse: 


Der Mittelpunkt unserer Nation, unser christlicher Glaube, der hohe Standard 
unserer Westlichen Kultur und Technologie. 


Amerika zuerst: 


Als erstes vor jedem anderen Land steht Amerika. Die Interessen haben erst 
dem Vaterland - Amerika zu dienen. 


Die Verfassung: 
Wie sie ursprünglich geschrieben und geplant war. 
Freies Unternehmertum: 


Privates Eigentum und das besitzen eines Geschäftes Gewerbes. | 


Positive Einstellung zum Christentum: 


Das Recht eines jeden Amerikaners / 
Amerikanerin seine christlichen Glauben 
frei zu praktizieren - cinschlicßlich beten 
in den Schulen. 


Was ist der Klan: 

Der Ku Klux Klan ist eine brüderlich 
patriotische Bewegung die die Ideale der 
Westlich Christlichen Zivilisation und die 
der Weißen Rasse unterstützt. Sie stehen 
für die Christlich weiße politische 
Selbstentschlosseneheit. Er ist eine legale 
und nicht profitorientierte brüderlich 
patriotischee Organisation die der 
Verwahrlosung des Staates gegenüber tritt 
und Ihn zurück zu christlicher Ehre, 
Brüderlichkeit, Courage und Patriotismus 
bringen will. Der Klan wird öfters als das 
„Invisible Empire“ bezeichnet weil er eine 
komplett neue Gesellschaft in sich selbst 
verwirklicht. 


Die Herkunft des Namen „Ku Klux Klan“. 

Der Name „Ku Klux Klan“ stammt von dem griechischen Wort „Kuklos“ 
welches zu deutsch Kreis bedeutet. Der Kreis verkörpert wichtige Charaktere 
der weißen Rasse. Das Rad ist beispielsweise das beste Symbol für Kreativität - 
die Kreativität der Weißen Rasse. Der Kreis ist das wohl älteste Symbol für 
Einheit. Kuklos bedeutet in diesem Zusammenhang einfach weiße Bruderschaft. 
Ku Klux ist einfach von dem Wort Kuklos entnommen - Klan wurde einfach 


ersetzt. 


Symbole des Ku Klux Klan: 

Bluttropfen Symbol (Blood Drop Symbol) 

Alle Klan Gruppierungen benutzen normalerweise das Bluttropfensymbol 
welches während der zweiten Ära eingesetzt wurde. Es repräsentiert das Blut 
von Jesus Christus - welches er für die Weiße Rasse vergoß. 
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Sonnenrad (Crosswheel) 

Das Sonnenrad wurde in der vierten Ära benutzt (1970) Es ist einfach ein 
Kreuz in einem Kreis. Es entstand aus dem Namen des Klan’s (Kuklos). Es 
wird aus diesem Grund benutzt weil der Kreis wie schon erwähnt weiße 
christliche Geschichte verkörpert. Im Sonnenrad sieht man das christliche 
Kreuz, das Rad der Kreativität und den Kreis der Einheit. Ebenso verkörpert es 
das antike Arische Symbol für die Sonne. Bis jetzt kann kein Zeichen die 
Weiße Rasse besser darstellen als das Sonnenrad. 


Das Feuerkreuz (Fiery Cross). 

Das Feuerkreuz Symbolisiert die Ideale der Christlichen Zivilisation. 
Keinesfalls soll es das Kreuz entweihen. Das erleuchten des Kreuzes soll seine 
christliche Macht verdeutlichen. Ebenfalls sollte vielleicht gesagt werden das 
das Feuerkreuz in Schottischer Geschichte ein Signal gegen Unterdrückung und 
Ehrfurcht vor Gott darstellte. Das Kreuz an sich gibt es mittlerweile schon über 
2000 Jahre und es vergossen über 50 Millionen Märtyrer Ihr Blut an diesem. 
Das Kreuz verkörpert in jeder Klan Sektion Jesus Christus als unser Vorbild. 
Jesus Christus lehrte uns für seine Ideale und Wertvorstellungen bis in den Tod 
zu gehen und dafür auch, wenn es nötig sein sollte, sein Blut zu vergießen. Das 
Kreuz wurde im Blut von Jesus Christus getränkt und wurde dadurch zum 
Symbol für Macht, Liebe, Ehre und Hoffnung. Deshalb ist das Kreuz für uns ein 
Zeichen gegen alles anti - christliche gegen die Feinde Amerikas und die Feinde 
der Weißen Rasse. Wir erhellen das Kreuz um der Welt zu zeigen das Jesus 
Christus das Licht der Welt ist. 


: Nathan Bedford Forrest 
Die Klan Robe: Grand Wizard of the First Era * } 
In viele alten christlichen Ritualen steht das | ee & 

Tragen von Kutten bzw. Roben für Anonymität 
und dem Willen etwas gutes zu tun. Das tragen | 
der Kutten wurde von dem Grandwizzard W 
Nathan Bedford Forrest eingeführt. Die Kutten, | 
die jedes Klan Mitglied besitzt, verkörpern somit 
die Achtung vor Gott und den Glauben an 
unsere Rasse und unsere Nation. Benutzt werden 
die Kutten für Feierlichkeiten sowie für die 
Durchführungen unserer Rituale. 


Der Klan und andere nicht - weiße Rassen: 


Ohrwurm Versand 
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Bei uns gibt s Pin s Aufnäher, Aufkleber, Anhänger, 


Rangers Lonsdale, Perry, White Youth, und eine große 
Auswahl an T-Hemden und sonstiger Kleidung, 
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Kleidung fur den Nationalen Widerstand 
eelcap 


14 


SE 


22 


24 


18 


28 


32 


Waagrecht: 
1. Name des Reichsparteitages 1938 - „Reichsparteitag ...‘”? 

4. Abstrakte und zu realistische Gemälde wurden im Sommer 1937 in München in der 
Ausstellung „....... Kunst“ ausgestellt? 

5. Heft aus Berikan / Schweiz? 

7. Abkürzung Reichsarbeitsdienst? 

8. Parteiverlag der NSDAP, in dem auch Hlitlers „Mein Kampf“ erschien? 

9. Britische RAC Gruppe, die als erste in Deutschland spielte (Lübeck 1985) - ... 


Senkrecht: 
1. Musikgruppe aus dem Bremer Großraum? 

2. Nachname des Herausgebers der Reichszeitung „Der Stürmer“? 

3. Thüringer Kombo mit der Scheibe „Negativ“? 

6. Heft aus Valenzia / Spanien? 

7. Am 13 / 14 Februar 1945 bombardierten die Alliierten diese Stadt und töteten damit 
vorsätzlich über 480000 Deutsche! 

10. 
11. 
I2, 


a 


Exposur? 

10. Über ein Witz ...? 

11. Lied von Triebtäter - ..... des Krieges? 

13. Mendel wurde berühmt für seine Gesetzte der ...? 


. Letze Scheibe von Entwarnung? 
15; 
16. 
17. 
18. 


Gruppe aus Felber? 

Aus welchem Land kommt Tuono Records? 

„Michel, Lügen haben kurze Beine - diese ... haben keine? 
Label von Mirko (Hass Attacke) ... Records? 


. Von Ihm stammte der Wahlspruch der NSDAP „Deutschland Er....! - Dietrich ...? 
23, 


Abkürzung für Leitungsdienst? 


. Pep, Schwung? 
23: 
31. 
Menschen“ und „Kameraden“ erschuf? 


. Thule? 
Wie lautet der Vorname des berühmten Bildhauers, der Skulpturen wie „Zwei 


Sänger der „Doitschen Patrioten‘“? 
Nationaler Klampfenbarde? 
Oi Gruppe? 


. Im Sprachgebrauch auch „Pinguin“ genannt? 
1% 
20. 
26. 
27, 


Männliches Schwein? 

Projekt von Markus R. aus Mitteldeutschland unter Mitwirkung von Foierstoss? 
„Bataillone des Sieges““ stammt von der Gruppe ...? 

Abkürzung Laser Compact Disk? 


. Nordisc Sampler - .... never die! 
29. 
3. 


Unserem F. folgt die ...? 
Wie heißt der Hammer Odins? 


. Projekt von Vollstrecker Chef Markus H.? 
3. 


Hardware für den Internetzugang”? 
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